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 Beratungsfolge Sitzungstermin 

1  Ausschuss für Bildung, Kultur u. Soziales 12.11.2008  

2  Hauptausschuss 24.11.2008  

3  Stadtverordnetenversammlung 04.12.2008  

4   

Thema: 

Aufbau einer städtepartnerschaftlichen Beziehung mit dem polnischen Barlinek 
 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Haushaltsjahr: Haushaltsstelle: 
Gesamtkosten
:              0,00 € Eigenanteil:              0,00 €
Folgekosten:              0,00 € Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von:              0,00 €
Deckungsvorschlag:  

 
Beschlussentwurf: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, mit dem polnischen Barlinek Kontakt aufzunehmen, um 
ggf. einen Städtepartnerschaftsvertrag abzuschließen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Beratungsergebnis 
 Datum Gremium Ein-

stimmig 
Mit  

Mehrheit
Ja 
 

Nein
 

Enth. Laut 
Beschluss-

Entwurf 

Abweichende(r) 
Empfehlung/Beschluss 

Unterschrift 
d. Protokollf. 

1 12.11.2008 BKS-A         
2 24.11.2008 HAU         
3 04.12.2008 SVV         

4           
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Beschlussvorlage 
 

X öffentlich   
 nicht öffentlich 
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Begründung: 
Die Stadt Prenzlau unterhält zur Zeit städtepartnerschaftliche Beziehungen zu 4 Städten in 
4 Ländern: 
 
 
Uster in der Schweiz, 
Varèna in Litauen, 
Pochwistnewo in Russland und 
Swidwin in Polen. 
 
 
Mit dem polnischen Barlinek wurden bereits aktive Beziehungen über die IG Frauen e. V. 
aufgebaut, die sich nunmehr in alle Bereiche der Stadt hineinziehen. So werden regelmäßig 
Jugendaustausche zwischen Prenzlau und Barlinek in beiden Städten durchgeführt, 
wirtschaftliche Kontakte geknüpft und in beiden Städten u. a. die Stadtfeste mit kulturellen 
Darbietungen bereichert. 
 
Es wird daher vorgeschlagen, eine städtepartnerschaftliche Beziehung mit Barlinek 
einzugehen. Dadurch würde auch für den Prenzlauer Städtepartnerschaftsverein e. V., 
welcher die Koordination der städtepartnerschaftlichen Beziehungen für die Stadt Prenzlau 
wahrnimmt, eine Legitimierung für die finanzielle Unterstützung der "Barlinek-Projekte" 
erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schön     
Büroleiterin      

 
 
 
 
 

Abgestimmt mit:      
      

 
 
 
 
 

Dr. Krause  Moser 
1. Beigeordneter/ Kämmerer  Bürgermeister 

 


